
Chassepotgewehrin derHand wahrhafteAffensprünge
machtenundbei jedemHerumdrehenundBajonuetstoß
ganzernstlichäußerten: „daß das jedesmaleinen
Preußenkoste"— soerregtedasnur ein mitleidiges
!Lächeln.Wir wußtendie preußischeArmeeganzin
derNähe,hattendieWirkungenderZündnadelkennen
gelerntund in derThat, die abgemagertennnb un¬
sauberenGesellensahengar nichtaus, als könntensie
! mit ihrem „wunderwirkenden"Chassepotdie „civilisa-
torischeuIdeen derRevolutionvon 1789 in dieMitte
! Europastragen",wie ihr Kaiserin seinerProklamation
soruhmredigverheißenhat. Und wie bald hattecs
>sicherwiesen,daßdenFranzosenvollkommendasZeug
j fehlt,die deutschenEichenzu brechen.Soldaten verschiedenerRegimenterdurchziehen
truppenweisedieStraßen,reguirirenhier, dort betteln
sieLebensmittelnnb Getränke,manchebezahlenauch
unaufgefordert.Mit EkelwendetsichderBürgervon
denverwildertenund verhungertenGliederndergründe

j nation ab,welchemit Wnrstkränzenbehängen,Brode
UndSemmel ansdem Bajonnetteansgeftapelt,eine
Gicskanneodersonstein erbeutetesGeschirrin der
Hand,vonHauSzuHanszogen,umsichfür denHunger
zuentschädigen,beutsieunbegreiflicherWeiseWochenang

I ausgesetztwaren, ehesiedenVorstoßmachtenund in
I unsereStadtsichhineinwagten.DieArmeeVerpflegung
j muß eine jämmerliche,unverzeihlichegewesensein.
GanzeAbtheilungensahmandie halbreifenKartoffeln
ausmachenunddasunreifsteObstworin einemgroßen
Theil derGärten verschwunden,sodaßMitleid und
MenschenliebevieleunsererEinwohnervergessenließen,

^Hasies unsereErbfeindewaren.
Plj Gegend UhrnachmittagsertöntenplötzlichHorn
stgnalein unserenStraßennnb locktendie Einwohner
vordieHäuser. GeneralFrossard,dessenHauptquartier


